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I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte
und ähnliche Rechte und Werte 1.399.512 14.587 579.140 0 1.993.239

2. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbl.
Schutzrechte u. ähnliche Rechte u. Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten u. Werten 42.798.786 1.013.493 2.969.787 0 46.782.066

3. Geleistete Anzahlungen 11.468.620 387.498 1.861.689 0 13.717.807
55.666.918 1.415.578 5.410.616 0 62.493.112

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstückgleiche Rechte und Bauten 33.225.176 156.703 20.460.365 0 53.842.244

2. Technische Anlagen und Maschinen 603.274.258 16.083 1.518.653 0 604.808.994

3. Andere Anlagen, Betriebs- u. Geschäftsausstattung 9.705.335 32.438 8.091.398 0 17.829.171

4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 70.316.249 25.830 1.984.744 0 72.326.823
716.521.018 231.054 32.055.160 0 748.807.232

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 0 0 231.444.522 0 231.444.522

2. Beteiligungen 0 0 37.872.706 0 37.872.706

3. Sonstige Ausleihungen 1.721.890 36.617 1.218.482 0 2.976.989
1.721.890 36.617 270.535.710 0 272.294.217

773.909.826 1.683.249 308.001.486 0 1.083.594.561

I. Vorräte

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 6.170.235 667 503.229 0 6.674.131

2. Unfertige Leistungen 2.972.662 296 43.667.040 0 46.639.998

3. Waren 12.728.697 0 0 0 12.728.697

4. Sonstige Vorräte 707.150 0 0 0 707.150
22.578.744 963 44.170.269 0 66.749.976

II. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 24.069.321 475.864 5.434.570 0 29.979.755

2. Forderungen gegen Gesellschafter
0 0 0 0 0

3. Forderungen gegen verbundene
Unternehmen 4.223.053 72.196 26.542.936 0 30.838.185

4. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen
ein Beteiligungsverhältnis besteht 2.361.857 0 4.054.440 -3.127.201 3.289.096

5. Sonstige Vermögensgegenstände 10.233.728 25.103 2.206.690 0 12.465.521

40.887.959 573.163 38.238.636 -3.127.201 76.572.557

III. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 115.338.688 2.558.541 85.637.770 0 203.534.999
178.805.391 3.132.667 168.046.675 -3.127.201 346.857.532

153.304 3.884 106.138 0 263.326

1.437.977 30.579 1.017.572 0 2.486.128

128.379.819 0 0 -128.379.819 0

Gasfernleitung

Andere 
Tätigkeiten 

innerhalb des 
Gassektors

Tätigkeiten 
außerhalb des 

Gassektors

Konsolidierungs-
spalte

Gesamt
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I. Kapitalanteile
Stammkapital 78.804.670 165.487 31.354.175 0 110.324.332

II. Kapitalrücklage 409.796.101 860.555 163.046.412 0 573.703.068

III. Gewinnrücklage 53.887.844 113.162 21.440.466 0 75.441.472

IV. Jahresüberschuss 0 0 0 0 0
542.488.615 1.139.204 215.841.053 0 759.468.872

1. Rückstellungen für Pensionen
und ähnliche Verpflichtungen 2.755.553 58.598 1.949.945 0 4.764.096

2. Steuerrückstellungen 14.555.760 312.821 10.826.834 0 25.695.415

3. Sonstige Rückstellungen 363.755.559 673.165 20.860.850 0 385.289.574
381.066.872 1.044.584 33.637.629 0 415.749.085

1. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 262.456 0 9.586.031 0 9.848.487

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen 38.506.919 204.266 7.650.757 0 46.361.942

3. Verbindlichkeiten gegenüber 
Gesellschaftern 93.126.997 2.073.217 71.454.018 0 166.654.232

4. Verbindlichkeiten gegenüber 
verbundenen Unternehmen 5.697.494 9.055 6.697.985 0 12.404.534

5. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen
mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 13.068.813 393 0 -3.127.201 9.942.005

6. Sonstige Verbindlichkeiten 7.253.024 108.970 4.143.721 0 11.505.715

157.915.703 2.395.901 99.532.512 -3.127.201 256.716.915

1.215.127 0 51.548 0 1.266.675

0 270.690 128.109.129 -128.379.819 0

Gasfernleitung

Andere 
Tätigkeiten 

innerhalb des 
Gassektors

Tätigkeiten 
außerhalb des 

Gassektors

Konsolidierungs-
spalte

Gesamt

 
Am 19. Oktober 2012 war die OGE einem Konsortialkredit mit einem Volumen von bis zu  2.750,0 Mio als Darlehensnehmer und Garantiegeber beigetreten, den ihre Alleingesellschafterin, die VGT, 
anlässlich des am 23. Juli 2012 vollzogenen Erwerbs der 100%igen Beteiligung an der OGE mit einem internationalen Geschäftsbankenkonsortium abgeschlossen hatte. Der Konsortialkredit konnte im 
Jahr 2013 durch die Platzierung von unbesicherten EMTN-Anleihe-Tranchen und durch den Abschluss eines neuen Konsortialvertrages vollständig abgelöst werden. Damit sind die gestellten 
Sicherheiten durch die Gläubiger wieder frei gegeben worden. Zu weiteren Details verweisen wir auf den Anhang. 
Zusätzlich wurde der OGE im Rahmen des verfügbaren Gesamtvolumens des neuen Konsortialkredits eine Nebenkreditlinie in Höhe von  1,1 Mio für Bankgarantien zugunsten Dritter über die 
UniCredit Bank AG als Garantiegeber eingeräumt. Die Inanspruchnahmen der Nebenkreditlinie durch seitens der UniCredit Bank AG ausgelegte Bürgschaften beliefen sich zum 31. Dezember 2013 auf  
T  628,5. Die Nebenkreditlinie wird den Tätigkeiten außerhalb des Gassektors zugeordnet. 
 
Die sonstigen nicht aus der Bilanz ersichtlichen finanziellen Verpflichtungen belaufen sich zum Bilanzstichtag auf  195,5 Mio p.a. aus langfristigen Verträgen für die Gebrauchs- und 
Nutzungsüberlassung des Leitungsnetzes (Sparte Gasfernleitung). Hiervon entfallen  116,4 Mio p.a. auf verbundene Unternehmen. 

Darüber hinaus bestehen sonstige finanzielle Verpflichtungen in Höhe von  132,5 Mio und betreffen Bestellobligen. Diese wird gemäß dem Materialschlüssel aufgeteilt und gliedert sich wie folgt:  
Gasfernleitung  122,5 Mio und Tätigkeiten außerhalb des Gassektors  10,0 Mio. 
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1. Umsatzerlöse 801.518.215 7.785.087 149.980.103

2. Bestandsveränderungen -7.840.854 296 461.254

3. Andere aktivierte Eigenleistungen 14.000.732 0 0

4. Sonstige betriebliche Erträge 20.618.927 9.646 2.295.790
 - davon Erträge aus Währungsumrechnung 4.316 57 1.910

5. Materialaufwand -425.067.896 -58.884 -34.652.074

 a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe -100.221.089 -11.918 -5.275.359

 b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -324.846.807 -46.966 -29.376.715

6. Personalaufwand -84.435.588 -1.797.358 -59.740.704

 a) Löhne und Gehälter -67.664.200 -1.486.182 -48.190.797

 b) soziale Abgaben und Aufwendungen für -16.771.388 -311.176 -11.549.907
Altersversorgung und für Unterstützung
 - davon für Altersversorgung -6.719.695 -102.300 -4.313.729

7. Abschreibungen auf immaterielle -76.928.677 -764.503 -5.314.857
Vermögensgegenstände des Anlagevermögens
und Sachanlagen

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen -44.273.257 -1.006.060 -23.008.021
 - davon Aufwendungen aus Währungsumrechnung -10.261 -134 -4.541

9. Beteiligungsergebnis 0 0 111.819.764

a) Erträge aus Beteiligungen 0 0 38.236.920
 - davon gegenüber verbundenen Unternehmen 0 0 5.263.333

b) Erträge aus Gewinnabführungsverträgen 0 0 73.583.529
 - davon gegenüber verbundenen Unternehmen 0 0 73.583.529

c) Aufwendungen aus Verlustübernahme 0 0 -685
 - davon gegenüber verbundenen Unternehmen 0 0 -685

10. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 3.600.091 9.129 425.875
 - davon von verbundenen Unternehmen 0 0 22.874

 - davon Zinserträge aus Abzinsung von Rückstellungen 3.186.929 0 0

11. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -19.567.988 -137.384 -4.581.016
 - davon an verbundene Unternehmen 0 0 -9.356

 - davon Zinsaufwendungen aus Aufzinsung von Rückstellungen -19.567.727 -137.384 -4.571.660

13. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -23.909.480 -531.135 -20.129.744

14. Sonstige Steuern -308.183 -2.052 -70.381

15. Aufwendungen aus der Ergebnisabführung -157.406.042 -3.506.782 -117.485.989
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Bedingt durch das Gesetz über die Elektrizitäts- und Gasversorgung (Energie-

wirtschaftsgesetz - EnWG) in der Fassung vom 04.10.2013 hat die Open Grid Europe GmbH 

nach den Vorschriften des § 6b Abs. 3 EnWG getrennte Bilanzen sowie Gewinn- und 

Verlustrechnungen für die Tätigkeitsbereiche Gasfernleitung, andere Tätigkeiten innerhalb 

des Gassektors und Tätigkeiten außerhalb des Gassektors aufzustellen.  

Im Hinblick auf die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden (inkl. Abschreibungsmethoden), 

die dem Tätigkeitsabschluss zugrunde liegen, verweisen wir auf die Angaben im Anhang. 

In der Bilanz sowie der Gewinn- und Verlustrechnung erfolgt im Regelfall eine direkte 

Zuordnung der Aktiv- und Passivposten sowie der Aufwendungen und Erträge auf die 

einzelnen Tätigkeitsbereiche. In den Fällen, in denen nur ein mittelbarer Sachbezug zu den 

Tätigkeiten gegeben oder die direkte Zuordnung mit unverhältnismäßig hohem Aufwand 

verbunden gewesen ist, erfolgt die Zuordnung durch Schlüssel auf der Basis sachgerechter 

Bezugsgrößen. Im Vergleich zum Vorjahr sind bei einzelnen Schlüsselungen geringfügige 

Fortentwicklungen und Präzisierungen vorgenommen worden, um die tatsächlichen 

wirtschaftlichen Verhältnisse und die Verursachungsgerechtigkeit der Kostenallokation 

besser widerzuspiegeln. Als Folge hieraus ergibt sich eine leicht veränderte Zuordnung zu 

den Tätigkeitsbereichen Gasfernleitung, andere Tätigkeiten innerhalb des Gassektors und 

Tätigkeiten außerhalb des Gassektors. 

Im Einzelnen kommen hauptsächlich nachstehende Bezugsgrößen zur Ermittlung der 

Schlüssel zur Anwendung: 

- Personenmanntage

- Kostenschlüssel (Personal-, Material- und Instandhaltungsaufwand)

- Technische Kenngrößen (z.B. Leitungslänge und Verdichterleistung)

- Gesamtkosten

- Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

- Jahresüberschuss

- Buchwerte Anlagevermögen

9



Grundlage für die oben genannten Schlüssel sind im Wesentlichen die entsprechenden 

Erträge und Aufwendungen der GuV der Open Grid Europe GmbH und die Posten der 

Bilanz. 

Die Leistungsbeziehungen zwischen den Tätigkeitsbereichen werden in der Brutto-

darstellung abgebildet und auf Grundlage der angefallenen Kosten bewertet. Bei der 

Bruttodarstellung werden die Gesamterträge und Gesamtaufwendungen aufgrund des 

sachlichen Bezugs den Tätigkeiten zugeordnet. Der tatsächliche wirtschaftliche Erfolg der 

jeweiligen Tätigkeit wird im Anschluss durch Anwendung der internen Leistungsverrechnung 

(für Personal, Geräte etc.) zwischen den Tätigkeiten verursachungsgerecht abgebildet. 
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Tätigkeitsabschlüsse für das Geschäftsjahr
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2012
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Aktiva

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Konzessionen, Gewerbl. Schutzrechte u. ähnliche Rechte 36.556.439 870.776 5.121.173 0 42.548.388
u. Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten u. Werten

2. geleistete Anzahlungen 10.885.193 385.558 2.407.319 0 13.678.070
47.441.632 1.256.334 7.528.492 0 56.226.458

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstückgleiche Rechte und Bauten 32.619.942 140.970 21.601.063 0 54.361.975

2. Technische Anlagen und Maschinen 573.049.116 25.822 1.719.583 0 574.794.521

3. andere Anlagen, Betriebs- u. Geschäftsausstattung 10.013.779 35.740 8.647.528 0 18.697.047

4. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 40.679.584 0 1.439.226 0 42.118.810
656.362.421 202.532 33.407.400 0 689.972.353

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 0 0 229.844.522 0 229.844.522

2. Beteiligungen 0 0 33.386.173 0 33.386.173

3. sonstige Ausleihungen 1.605.292 30.765 1.266.297 0 2.902.354
1.605.292 30.765 264.496.992 0 266.133.049

705.409.345 1.489.631 305.432.884 0 1.012.331.860

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 7.291.497 784 544.668 0 7.836.949

2. Unfertige Leistungen 10.813.517 0 43.205.785 0 54.019.302

3. Waren 13.200.777 0 0 0 13.200.777

4. Sonstige Vorräte 566.100 0 0 0 566.100
31.871.891 784 43.750.453 0 75.623.128

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 21.400.535 823.714 6.865.137 0 29.089.386

2. Forderungen gegenüber Gesellschaftern 0 0 147.679 0 147.679

3. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 396.950 1.252 24.294.153 0 24.692.355

4. Forderungen gegen Unternehmen mit denen
ein Beteiligungsverhältnis besteht 0 0 10.558.047 -6.170.231 4.387.816

5. Sonstige Vermögensgegenstände 10.405.140 56.098 10.487.009 0 20.948.247
davon Forderungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 1.038.207 0 0 0 1.038.207

32.202.625 881.064 52.352.025 -6.170.231 79.265.483

III. Guthaben bei Kreditinstituten 71.406.680 1.576.016 58.352.011 0 131.334.707
135.481.196 2.457.864 154.454.489 -6.170.231 286.223.318

C. Rechnungsabgrenzungsposten 155.023 1.651 149.145 0 305.819

D. Aktiver Unterschiedbetrag aus der Vermögensverrechnung 8.556.706 163.987 6.749.757 0 15.470.450

E. Kapitalverrechnungsposten 137.381.738 0 0 -137.381.738 0

986.984.008 4.113.133 466.786.275 -143.551.969 1.314.331.447

Zusammengefasste Spartenbilanzen zum 31. Dezember 2012

Open Grid Europe GmbH, Essen

Gasfernleitung
Konsolidierungs-

spalte
Gesamt

Andere Tätigkeiten 
innerhalb des 
Gassektors

Tätigkeiten 
außerhalb des 

Gassektors
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Passiva

 

A. Eigenkapital

I. Kapitalanteile
Stammkapital 76.873.994 165.487 33.284.851 0 110.324.332

II. Kapitalrücklage 399.756.297 860.555 173.086.216 0 573.703.068

III. Gewinnrücklage 52.567.618 113.162 22.760.692 0 75.441.472

IV. Bilanzgewinn 49.014.887 1.086.724 40.018.318 0 90.119.929
578.212.796 2.225.928 269.150.077 0 849.588.801

B. Rückstellungen

1. Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 2.442.000 46.800 1.926.315 0 4.415.115

2. Steuerrückstellungen 17.249.417 348.700 14.363.449 0 31.961.566

3. Sonstige Rückstellungen 323.827.542 530.068 23.523.430 0 347.881.040
343.518.959 925.568 39.813.194 0 384.257.721

C. Verbindlichkeiten

1. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 6.837.796 0 4.544.401 0 11.382.197
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 6.837.796 0 4.544.401 0 11.382.197

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 33.864.566 201.440 7.537.040 0 41.603.046
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 33.645.978 201.316 7.479.744 0 41.327.038
davon mit einer Restlaufzeit zwischen einem und fünf Jahren 55.608 124 57.296 0 113.028
davon mit einer Restlaufzeit über fünf Jahren 162.980 0 0 0 162.980

3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 6.015.564 12.938 3.556.908 0 9.585.410
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 6.015.564 12.938 3.556.908 0 9.585.410

4. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen
mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 10.326.655 246 0 -6.170.231 4.156.670

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 10.326.655 246 0 -6.170.231 4.156.670

5. Sonstige Verbindlichkeiten 7.206.100 126.390 5.368.310 0 12.700.800
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 7.206.100 126.390 5.368.310 0 12.700.800
davon aus Steuern 965.157 18.497 761.341 0 1.744.995

64.250.681 341.014 21.006.659 -6.170.231 79.428.123

D. Rechnungsabgrenzungsposten 1.001.572 0 55.230 0 1.056.802

E. Kapitalverrechnungsposten 0 620.623 136.761.115 -137.381.738 0

986.984.008 4.113.133 466.786.275 -143.551.969 1.314.331.447

Gasfernleitung
Andere Tätigkeiten 

innerhalb des 
Gassektors

Tätigkeiten 
außerhalb des 

Gassektors

Konsolidierungs-
spalte

Gesamt

Haftungsverhältnisse und sonstige finanzielle Verpflichtungen 
Am 19. Oktober 2012 ist die Open Grid Europe GmbH einem Konsortialkredit mit einem Volumen von bis zu 2.750.000 TEUR als Darlehensnehmer und Garantiegeber beigetreten, den ihre 
Alleingesellschafterin, die VGT anlässlich des am 23. Juli 2012 vollzogenen Erwerbs der 100%igen Beteiligung an der Open Grid Europe GmbH mit einem internationalen Geschäftsbankenkonsortium 
abgeschlossen hatte. Der Konsortialkredit wird den Tätigkeiten außerhalb des Gassektors zugeordnet. Zu weiteren Detals verweisen wir auf den Anhang. 
 
Die VGT ist originäre Darlehensnehmerin des Konsortialkredits. Als neue Alleingesellschafterin der OGE wird ihre Ertragslage im Wesentlichen vom Beteiligungsergebnis der OGE bestimmt. Aufgrund der 
voraussichtlich guten Ergebnisentwicklung bei der OGE wird das Risiko für die Inanspruchnahme aus dem Beitritt zum Konsortialkredit aktuell als gering betrachtet.  
  
Die sonstigen nicht aus der Bilanz ersichtlichen finanziellen Verpflichtungen belaufen sich zum Bilanzstichtag auf € 210,7 Mio p.a. aus langfristigen Verträgen für die Gebrauchs- und Nutzungsüberlassung 
des Leitungsnetzes. Hiervon entfallen € 130,3 Mio p.a. auf verbundene Unternehmen. 
 
Darüber hinaus bestehen sonstige finanzielle Verpflichtungen in Höhe von € 132,1 Mio und betreffen im Wesentlichen Bestellobligen. Diese werden gemäß dem Materialschlüssel aufgeteilt und gliedern 
sich wie folgt: Gasfernleitung € 122,9 Mio. und Tätigkeiten außerhalb des Gassektors € 9,2 Mio. 
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in €

Gasfern-
leitung

Andere 
Tätigkeiten 

innerhalb des 
Gassektors

Tätigkeiten 
außerhalb des 

Gassektors
Gesamt

1. Umsatzerlöse 868.177.292 7.382.045 168.452.916 1.044.012.253

2. Bestandsveränderungen 5.534.097 0 677.039 6.211.136

3. Andere aktivierte Eigenleistungen 14.167.631 0 0 14.167.631

4. Sonstige betriebliche Erträge 12.744.802 1.500 3.732.342 16.478.644
- davon Erträge aus Währungsumrechnung 917 11 1.538.140 1.539.068

5. Materialaufwand -498.374.951 -60.478 -37.249.377 -535.684.806

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe -104.491.180 -16.866 -6.700.834 -111.208.880

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -393.883.771 -43.612 -30.548.543 -424.475.926

6. Personalaufwand -87.103.578 -1.673.728 -68.727.945 -157.505.251

a) Löhne und Gehälter -71.359.892 -1.391.638 -56.366.241 -129.117.771

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für -15.743.686 -282.090 -12.361.704 -28.387.480
Altersversorgung und für Unterstützung
- davon für Altersversorgung -4.831.391 -89.933 -3.603.406 -8.524.730

7. Abschreibungen auf immaterielle -67.514.907 -364.856 -4.427.087 -72.306.850
Vermögensgegenstände des Anlagevermögens
und Sachanlagen

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen -58.799.014 -1.341.577 -33.314.680 -93.455.271
- davon Aufwendungen aus Währungsumrechnung -2.481 -29 -1.239 -3.749

9. Beteiligungsergebnis 0 0 117.447.826 117.447.826

a) Erträge aus Beteiligungen 0 0 49.013.680 49.013.680
- davon gegenüber verbundenen Unternehmen 0 0 16.445.052 16.445.052

b) Erträge aus Gewinnabführungsverträgen 0 0 68.434.826 68.434.826
- davon gegenüber verbundenen Unternehmen 0 0 68.434.826 68.434.826

c) Aufwendungen aus Verlustübernahme 0 0 -680 -680
- davon gegenüber verbundenen Unternehmen 0 0 -680 -680

10. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 9.517.625 181.462 8.537.042 18.236.129
- davon von verbundenen Unternehmen 9.284.206 177.882 7.905.313 17.367.401

- davon Zinserträge aus Abzinsung 120.000 0 0 120.000

11. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -14.433.254 -90.748 -3.768.121 -18.292.123
- davon an verbundene Unternehmen -125 0 -18.015 -18.140

- davon Zinsaufwendungen aus Aufzinsung -14.425.032 -90.628 -3.730.284 -18.245.944

12. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 183.915.743 4.033.620 151.359.955 339.309.318

13. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -23.309.325 -510.851 -21.123.449 -44.943.625

14. Sonstige Steuern -1.492.281 -6.045 -247.438 -1.745.764

15. Jahresüberschuss 159.114.137 3.516.724 129.989.068 292.619.929

16. Vorabgewinnausschüttung -110.099.250 -2.430.000 -89.970.750 -202.500.000

17. Bilanzgewinn 49.014.887 1.086.724 40.018.318 90.119.929

Open Grid Europe GmbH, Essen

Aktivitäten-Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 01. Januar bis 31. Dezember 2012
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Erläuterungen zur rechnungsmäßigen Entflechtung (Unbundlingrechnung)

Vorbemerkungen 

Bedingt durch das Gesetz über die Elektrizitäts- und Gasversorgung 
(Energiewirtschaftsgesetz -EnWG) in der letztgültigen Fassung vom 20.12.2012 hat die 
Open Grid Europe GmbH nach den Vorschriften des § 6b Abs. 3 EnWG getrennte Bilanzen 
sowie Gewinn- und Verlustrechnungen für die Tätigkeitsbereiche Gasfernleitung, andere 
Tätigkeiten innerhalb des Gassektors und Tätigkeiten außerhalb des Gassektors 
aufzustellen. 

Regeln gem. § 6b Abs. 3 S. 7 EnWG 

In der Bilanz sowie der Gewinn- und Verlustrechnung erfolgte im Regelfall eine direkte 
Zuordnung der Aktiv- und Passivposten sowie der Aufwendungen und Erträge auf die 
einzelnen Tätigkeitsbereiche. In den Fällen, in denen nur ein mittelbarer Sachbezug zu den 
Tätigkeiten gegeben ist oder die Zuordnung mit unverhältnismäßig hohem Aufwand 
verbunden gewesen wäre, erfolgte die Zuordnung durch Schlüssel auf der Basis 
sachgerechter Bezugsgrößen. 

Im Einzelnen kamen dabei i.W. nachstehende Bezugsgrößen zur Ermittlung der Schlüssel 
zur Anwendung: 

- Personenmanntage
- Personalkosten
- Materialaufwand
- Instandhaltungsaufwendungen
- Gesamtkosten
- Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit
- Jahresüberschuss
- Buchwerte Anlagevermögen

Grundlage für die oben genannten Schlüssel waren im Wesentlichen die entsprechenden 
Erlöse und Aufwendungen der GuV der Open Grid Europe GmbH und die Posten der Bilanz. 

Die Immateriellen Vermögensgegenstände und Sachanlagen werden mit den Anschaffungs- 
bzw. Herstellungskosten abzüglich planmäßiger Abschreibungen bewertet. Die Bewertung 
der Herstellungskosten erfolgt auf Vollkostenbasis abzüglich angemessener Abschläge für 
allgemeine Verwaltungskosten. Neben der linearen findet die degressive 
Abschreibungsmethode Anwendung. Für Sachanlagen, die bereits zu Beginn des 
Geschäftsjahres 2009 vorhanden waren und degressiv abgeschrieben wurden, wird das 
Beibehaltungswahlrecht gemäß Art. 67 Abs. 4 Satz 1 EGHGB ausgeübt und die degressive 
Abschreibung fortgeführt. Zugänge seit dem 01. Januar 2009 werden aufgrund der 
Aufhebung der umgekehrten Maßgeblichkeit durch das BilMoG nur linear entsprechend der 
betrieblichen Nutzungsdauer abgeschrieben. 
Die Gesellschaft macht von dem Wahlrecht gemäß § 248 Nr. 2 S.1 HGB Gebrauch, selbst 
geschaffene immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens zu aktivieren. 
Aufgrund der Höhe der vorhandenen freien Rücklagen (Kapitalrücklage zzgl. 
Gewinnrücklage) greift die Ausschüttungs- bzw. Abführungssperre des § 268 Abs. 8 HGB 
nicht. 

Anteile an verbundenen Unternehmen und Beteiligungen werden zu Anschaffungskosten 
bilanziert. Die Bewertung erfolgt bei voraussichtlich dauernden Wertminderungen mit dem 
niedrigeren beizulegenden Wert.  
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Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie An-

hang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der Open Grid Europe GmbH, 

Essen, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2013 geprüft. Nach § 6b Abs. 5 EnWG 

umfasste die Prüfung auch die Einhaltung der Pflichten zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 

EnWG, wonach für die Tätigkeiten nach § 6b Abs. 3 EnWG getrennte Konten zu führen und Tätig-

keitsabschlüsse aufzustellen sind. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und 

Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften sowie die Einhaltung der Pflich-

ten nach § 6b Abs. 3 EnWG liegen in der Verantwortung der Geschäftsführer der Gesellschaft. Un-

sere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über 

den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht sowie über 

die Einhaltung der Pflichten zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der 

Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 

vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und 

Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grund-

sätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermö-

gens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt wer-

den und dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann, ob die Pflichten zur Rechnungs-

legung nach § 6b Abs. 3 EnWG in allen wesentlichen Belangen erfüllt sind. Bei der Festlegung der 

Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftli-

che und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berück-

sichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen inter-

nen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und La-

gebericht sowie für die Einhaltung der Pflichten zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG 

überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der 

angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Geschäftsführer, 

die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts sowie die Beur-

teilung, ob die Wertansätze und die Zuordnung der Konten nach § 6b Abs. 3 EnWG sachgerecht 

und nachvollziehbar erfolgt sind und der Grundsatz der Stetigkeit beachtet wurde. Wir sind der 

Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 



Die Prüfung der Einhaltung der Pflichten zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG, wonach 
für die Tätigkeiten nach § 6b Abs. 3 EnWG getrennte Konten zu führen und Tätigkeitsabschlüsse 
aufzustellen sind, hat zu keinen Einwendungen geführt.

Essen, den 11. März 2014

PricewaterhouseCoopers 
Aktiengesellschaft
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Bernhard Klinke         ppa. Dr. Robert Vollmer       
Wirtschaftsprüfer          Wirtschaftsprüfer 
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